
“ERASOR”                Deutsche Version 0.0 

 
-  Auswertungsbogen  - 

Gültig nur, wenn die Einschätzungen aus dem Beurteilungsbogen übertragen wurden 
Name des Jugendlichen: 

  
 

Hochrisikofaktoren für sexuelle Wiederholungstaten Vor- 
handen 

Möglicher
weise oder 
teilweise 
vorhanden 

Nicht 
vorhanden 

Unbe-
kannt 

Sexuelle Interessen, Einstellungen und Verhalten     
1. Abweichende sexuelle Interessen (Kinder, Gewalt oder beides)     

2. Zwanghaft-obsessive sexuelle Interessen     

3. Einstellungen, die sexuellen Missbrauch unterstützen     

4. Fehlender Veränderungswille     

Vorgeschichte sexueller Übergriffe     
5. Sexuelle Übergriffe an zwei oder mehr Opfern     

6. Zwei oder mehr Übergriffe mit dem selben Opfer     

7. Frühere Sanktionen durch Erwachsene für sexuelle Übergriffe     

8. Drohung mit oder Gebrauch von exzessiver Gewalt     

9. Sexuelle Übergriffe an einem Kind verübt      

10. Sexuelle Übergriffe gegen unbekannte Personen verübt     

11. Willkürliche Auswahl der Opfer     

12. Sexuelle Übergriffe mit männlichem Opfer (männliche Jgdl.)     

13. Verüben verschiedenartiger sexueller Übergriffe     

Psychosoziale Faktoren     
14. Antisoziale Orientierung/Verhalten     

15. Fehlen enger Beziehungen zu Gleichaltrigen/ Soziale Isolation     

16. Negative Einflüsse im Gleichaltrigenbereich     

17. Aggressives Verhalten gegen andere      

18. Eskalationen von Ärger oder negativen Affekten     

19. Mangelnde Fähigkeit zur Selbstregulation (Impulsivität)     

Funktionsniveau der Familie/Umgebung     
20. Hoch belastete familiäre Umgebung     

21. Problematische Beziehung zu den Eltern/elterl. Zurückweisung     

22. Fehlende Unterstützung der deliktspezifischen Behandlung     

23. Umgebung unterstützt Gelegenheit zum Rückfall     

Behandlung     
24. Fehlen realistischer Strategien zur Rückfallvermeidung     

25. Deliktspezifische Behandlung nicht abgeschlossen     

Anderer Faktor     
 
 

    

Gesamtrisiko:       Niedrig         Mässig        Hoch 
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